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Damen Landesliga Gr. 4

SSV Ulm 1846 : RSV Ermingen 
Sonntag, 19.11.2023, 11:00 Uhr

Spieltag 2 für den SSV Ulm 1846: SSV Ulm 1846 und RSV 
Ermingen trennen sich unentschieden

Nach ca. 210 Minuten Spielzeit nahm der RSV Ermingen beim 7:7 gegen den SSV Ulm 1846 in der
Damen Landesliga Gr. 4 einen Zähler mit. Besonders Claudia Wiedemeyer behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all ihre Spiele für den RSV Ermingen gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 26:31.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Geis / Wünsch gegen Sieber / Wiedemeyer hieß die Partie
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Eich / Wippig,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gorny / Aggeler verloren. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Jaquelina Geis bei
einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Claudia Wiedemeyer noch ab und quittierte ein 2:3 nach
Sätzen. Nicht so gut lief es für Sophie Wünsch bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Simone Sieber,
was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Laura Eich und Sabrina Aggeler, das Laura Eich letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte anschließend Andrea Wippig beim 2:3 gegen Cornelia Gorny leisten. Am Ende
verlor sie jedoch knapp. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5.
Jaquelina Geis besiegelte mit einem 3:1 gegen Simone Sieber einen Punkt für ihr Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Claudia Wiedemeyer wurden daraufhin Sophie Wünsch wiederum unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Laura Eich, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Cornelia Gorny wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Was eine Aufholjagd! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Eich endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Andrea Wippig die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Simone Sieber war
anschließend die Gastgeberin Laura Eich, konnte sie am Ende die Favoritin Simone Sieber im
Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Jaquelina Geis besiegelte mit
einem 11:6, 11:7, 6:11, 11:9 gegen Cornelia Gorny einen Punkt für ihr Team. Durch diese
Niederlage liegt Gorny nun bei einer Bilanz von 8:7 seit Beginn der Spielzeit. Einen Sieg holte
Sophie Wünsch bei ihrem 3:1 gegen Sabrina Aggeler. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Andrea Wippig beim letztendlich klaren 0:3 gegen Claudia
Wiedemeyer. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wippig nun bei 2:3,
während Wiedemeyer bislang 12 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Dieser Einzelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.11.2023
gegen den TSV Langenau, während der RSV Ermingen am 02.12.2023 gegen den SV Deuchelried
II antritt.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846

Doppel: Geis / Wünsch 0:1, Eich / Wippig 0:1 
Einzel: J. Geis 2:1, S. Wünsch 1:2, L. Eich 3:0, A. Wippig 1:2 

 RSV Ermingen
Doppel: Sieber / Wiedemeyer 1:0, Gorny / Aggeler 1:0 
Einzel: S. Sieber 1:2, C. Wiedemeyer 3:0, C. Gorny 1:2, S. Aggeler 0:3


